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Sekundär-
publika-
tionen

Lehre

Buchpublikation

eXperience Event
www.eXperience-event.ch

eXperience Datenbank
www.eXperience-online.ch

Wissenserneuerung Praxiskontakt Peer Review

Systematisch aufbereitete 
Fallstudien als Träger von

Methoden- und 
Anwendungswissen

Wissen über viele Kanäle verbreiten
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Anzahl Sessions von 10/04 bis 12/08
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eXperience Fallstudien in den Medien



Finanzen, Personal,
Einkauf, Verkauf,
Materialwirtschaft

E-Business

E-CommerceE-Procurement

B2B
B2C

B2B

Forschung &
Entwicklung, 
Produktion

E-Shop/CRM
Kundenportal

Buy-Side/SRM/
Firmenportal

Groupware/
CMS/DMS/

Mitarbeiterportal
B2E/E2E

PPS-System

ManagementE-Business-Sicht Applikation

Kunde

Legende

Business Software

E-Organization

Geschäfts-
partner

Sell-Side
(E-Shop)

Rolle/Funktion

Customer Relationship Management (CRM)

Supply Chain Management (SCM)

Supplier Relationship Management (SRM)

Supply Chain Management (SCM)

ERP-System

CMS – Content Management System
CRM – Customer Relationship Management
DMS – Document Management System

B2B – Business-to-Business
B2C – Business-to-Consumer
B2E – Business-to-Employee
E2E – Employee-to-Employee

ERP – Enterprise Resource Planning
PPS – Produktionsplanung- und -steuerung
SCM – Supply Chain Management
SRM – Supplier Relationship Management

Mein Unternehmen

Quelle: Wölfle, Ralf; Schubert, Petra (Hrsg., 2006): Prozessexzellenz mit
Business Software: Praxislösungen im Detail, S.22, München, Wien: Hanser Verlag, 2006.

Begriffssystematik zu Business Software
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5 Erfahrungen

5.1 Nutzerakzeptanz

5.2 Zielerreichung und
bewirkte Veränderungen

6 Erfolgsfaktoren

6.1 Spezialitäten der Lösung

2 Der Auslöser des Projekts

2.2 Vorstellung der
Geschäftspartner

6.2 Reflexion der Faktoren 
für dauerhaften Erfolg *

2.1 Ausgangslage und
Anstoss für das Projekt

5.3 Investitionen, Rentabi-
lität und Kennzahlen

4 Projektablauf und Betrieb

4.4 Laufender Unterhalt

4.3 Entstehung und Roll-out
der Software-Lösung

4.2 Projektmanagement

3 Fallindividueller Titel zur Lösung

3.1 Geschäftssicht und Ziele

3.2 Prozesssicht

3.3 Anwendungssicht

3.4 Technische Sicht

6.3 Lessons Learned

* Bei Fallstudien für das Buch „Dauerhafter Erfolg mit  Business Software“

1 Das Unternehmen

1.1 Hintergrund, Branche,
Produkt und Zielgruppe

1.2 Unternehmensvision

1.3 Stellenwert von
IT und E-Business

4.1 Investitionsentscheidung

Das Fallstudienraster
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Geschäftssicht
Beteiligte Geschäftspartner und ihre Rollen, 
Geschäftskonzept, Verträge, strategische und operative Ziele

1

Prozesssicht
Detaillierungen zu den Geschäftsprozessen, Prozessübergänge 
zwischen den Beteiligten, Bewertung der Prozessqualität

2

Anwendungssicht
Übersicht der beteiligten Informationssysteme, Verteilung der 
Funktionen, Lokalisierung der Datenhaltung, Integrationsebenen

3

Technische Sicht
Beteiligte Systemkomponenten, Netzwerke, Datenübertragung4

Vier Sichten zu jeder Lösung
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Grafiken nach der gleichen Systematik
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Einsatz in der Lehre

Einsatz von Fallstudien in der Lehre erfordern einen hohen 
Aufwand

In der Vergangenheit löste das jeder Dozierende selbst 
(mit wenigen Fallstudien)
Im Allgemeinen mit einer Fallstudie die der Dozierende selbst 
erstellt hat

Projekt eXperience based training
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eXperience based training: 3 Kernelemente

Didaktisches Instrumentarium und Austausch unter Dozierenden

Lehrmaterialien zu Fallstudien

Collaboration-Plattform für Dozierende
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